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Der FDP Ortsverband Mechernich und die FDP Stadtratsfraktion betrauern den Verlust von 

Peter P. von Mayerhofen, der am 27. März 2020 im Alter von 79 Jahren verstarb. Wir 

verlieren mit Herrn von Mayerhofen nicht nur ein liberales Urgestein, sondern auch eine 

nahezu unverzichtbare Stütze der FDP in Mechernich. 

Nach seiner beruflichen Tätigkeit bei der Bundeswehr, der er zuletzt als Oberstleutnant und 

Verbindungsoffizier der Luftwaffe beim US-Raketenkommando in Huntsville, USA diente, 

engagierte sich Herr von Mayerhofen im FDP Kreisverband Euskirchen sowie im FDP 

Ortsverband Mechernich. Er war von 1996 bis 1998 stellvertretender Kreisvorsitzender und 

Kreisgeschäftsführer und unterstützte als sachkundiger Bürger die Kreistagfraktion. In 

Mechernich führte Herr von Mayerhofen die FDP von der außerparlamentarischen 

Opposition im Jahr 1999 zurück in den Stadtrat. Zusammen mit Herrn von Wilcken von 

Bündnis 90/Die Grünen bildete er eine gemeinsame Fraktion. Ab 2005 war er dann der 

Vorsitzende der FDP-Ratsfraktion und war ab dem Jahr 2009 der Geschäftsführer der 

Fraktion. Herr von Mayerhofen war bis 2007 auch Vorsitzender des FDP-Ortsverbandes und 

engagierte sich danach in verschiedenen Funktionen für den Ortsverband. Die Mechernicher 

Liberalen schulden Herrn von Mayerhofen Dank für seinen unermüdlichen Einsatz.  

Peter P. von Mayerhofen pflegte sowohl im persönlichen Umgang wie auch in der 

politischen Diskussion einen sehr unprätentiösen und angenehmen Auftritt. Er stellte sich 

und seine Anliegen immer hinter das Engagement in der Sache. In der politischen Diskussion 

war er an der Sache, der Weiterentwicklung seiner Wahlheimat Mechernich interessiert. 

Manche würden sagen, er war dabei etwas detailversessen, aber er war an der Sache selbst 

interessiert. Peter P. von Mayerhofen zeichnete sich dabei immer durch Zivilcourage aus, da 

er selbst bei vorhersehbaren negativen Reaktionen seitens politischer Kontrahenten immer 

wieder und hartnäckig auf politische Versäumnisse hinwies. Er war bis zuletzt ein 

zugewandter und sehr angenehmer Gesprächspartner und wurde in der Diskussion nie 

persönlich. Für ihn stand immer der respektvolle Umgang mit seinem Gesprächspartner im 

Vordergrund. Diese in der heutigen Zeit sehr seltene, aber auch bewundernswerte Art und 

Weise des Umgangs werden wir Mechernicher Liberale schmerzlich vermissen.  

Jeder, der das Glück hatte, Herrn von Mayerhofen persönlich kennenzulernen, wird 

nachvollziehen, welcher Verlust seine Familie und seine Freunde durch seinen Tod erlitten 

haben. Wir fühlen uns geehrt, Herrn von Mayerhofen nicht nur gekannt, sondern in ihm 

auch einen Freund gehabt zu haben. Deshalb gelten unsere Gedanken der Familie und allen, 

die Herrn von Mayerhofen nahe gestanden haben. Wir werden sein Andenken in Ehren 

halten.  

 


